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Diese Betriebsanleitung ist gültig für: 

 

Typ Bestellnummer Typ Bestellnummer 

PS 25/50 50076883 PS 32/50 50076902 

PS 25/100 50076888 PS 32/100 50076905 

PS 25/150 
PS 25/200 

50076891 
50076893 

PS 32/150 
PS 32/200 
PS 32/250 
PS 32/300 
PS 32/350 
PS 32/400 

50076907 
50076909 
50076911 
50076913 
50076916 
50076917 

            

 

Version dieser 

Dokumentation: PS25-PS32-BA-vers.1.8 de.20.08.08.doc 

 

 

Symbole: Einbau und Inbetriebnahme nur von 
qualifiziertem Fachpersonal gemäss 
Betriebsanleitung. 

  
HINWEIS  

Besondere Tätigkeiten oder zusätzliche 
Informationen. 

 

 
 

ACHTUNG   

 Gefahr von Sachschäden 

 

   

VORSICHT  

 Gefahr von Personenschäden  
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Lieferumfang 

Anzahl  Beschreibung 

1 Modul PS 25 od. (PS 32) 

2 Initiatorhalter mit Gegenstück  

2 
4 

Stossdämpfer mit Anschlag + Gegenstück 
Montageschrauben M6x16 mm; (M6x20 mm) 

2 
2 

Zentrierhülsen 9x4 mm 
Zentrierhülsen 7x3 mm 

Bestimmungsgemässe Verwendung 

Die Serie der Präzisionsschlitten PS 25 / PS 32 dient der linearen Bewegung von fest 
montierten Lasten in nicht explosionsgefährdeter und in den für dieses Modul 
definierten Umgebungs- und Einsatzbedingungen, siehe technischer Katalog.  

Sicherheitshinweise 

Vor jeglicher Tätigkeit an oder mit dem Modul ist diese Betriebsanleitung sorgfältig zu 
lesen. 

Das Modul darf nur gemäss dem Verwendungszweck eingesetzt werden. 

Es dürfen keine Veränderungen am Modul durchgeführt werden, welche nicht in 
dieser Betriebsanleitung beschrieben oder von der Firma Afag schriftlich genehmigt 
werden. Bei unsachgemässen Veränderungen oder bei unsachgemässer Montage, 
Installation, Betrieb, Wartung oder Reparatur übernimmt die Firma Afag keine 
Haftung. 

VORSICHT 

 Beim Anschliessen der Druckluft sowie beim Betrieb pneumatischer 
Systeme kann es zu unvorhersehbaren Bewegungen kommen, welche 
Personen- oder Sachschäden verursachen. 

Achten Sie beim ersten Anschliessen der Druckluft darauf, dass alle Luftdrosseln 
geschlossen sind. Belüften Sie die Anlage langsam. 

Garantie 

Das Modul ist für 40 Millionen Lastwechsel / 2 Jahre* unter den für dieses Modul 
definierten Umgebungs- und Einsatzbedingungen, siehe Katalog, ausgelegt: 
Verschleissteile (Stossdämpfer und Anschlagschrauben) sind von der Garantie 
ausgenommen. Die Garantie umfasst den Einsatz bzw. die Reparatur von defekten 
Afag Teilen. 

Bei eigenständigen Reparaturen am Modul ohne vorherige Einweisung durch die 
Afag AG erlischt die Garantie. Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen. 

*Zuerst eintretendes Ereignis.
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Herstellererklärung 

 

Produkte: Handlingmodul der Baureihe  
Präzisionsschlitten PS 25 und PS 32 inkl. Zubehör. 

Typenreihe: 

 

PS 25 und PS 32  

Herstelleradresse,  
Anbieteradresse: 

Afag Automation AG 
Fiechtenstrasse 32 
CH 4950 Huttwil 

Einschlägige EG Richtlinien: EG Maschinenrichtlinie (95/16/EG) 

Angewandte harmonisierte 
Normen: 

EN 292 Teil 1 und 2 

Akkreditierte Stellen mit 
Zertifikaten: 

Keine 

Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass die oben genannten Produkte in der von uns 
gelieferten Ausführung, mit den geltenden Bestimmungen der Richtlinie des Rates vom 17. 
Mai 2006 über Maschinen und zur Aenderung der Richtlinie 95/16/EG (Neufassung) wurde 
am 9. Juni 2006 im EU-Amtsblatt (L157) veröffentlicht. 

Achtung! Die Inbetriebnahme der Produkte ist solange untersagt, bis nach Einbau in die 
Hauptmaschine bzw. nach Anbringen der notwendigen Sicherheitsvorkehrungen alle 
Anforderungen der EG-Maschinenrichtlinien bezüglich Sicherheit und Gesundheit erfüllt sind. 

Dabei sind die Einbauvorschriften der betreffenden Betriebsanleitung zu beachten! 

 

Ort/Datum : Huttwil, 11.09.2005  

 

Afag AG für automatische Fertigungstechnik 

  

Dr. Martin Daniel 
Geschäftsführer Afag AG 

Marc Zingg 
Produktmanager Afag AG 
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Beschreibung 

 

 
 

 

 

 

1 Grundkörper 4 Gegenstück (Initiator) 

2 

3 

Schlitten 

Initiatorhalter 

5 

6 

7 

Stossdämpfer 

Gegenstück (Stossdämpfer) 

Anschlagschraube 

 
 
Der PS 25 / PS 32 besteht aus dem Grundkörper (1) mit Pneumatikanschlüssen und 
Zylinder und dem beweglich angeordneten Schlitten (2).  

      Die Endpositionen werden über je einen Initiatorhalter mit Anschlag (3) und das 
passende Gegenstück (4) eingestellt. Zur Abfrage der Endpositionen kann in den 
Initiatorhalter ein Æ4mm Induktivsensor (nicht im Lieferumfang enthalten), fixiert 
werden. Die Bewegung in den Endlagen wird über einen hydraulischen 
Stossdämpfer (5)  und sein Gegenstück (6) abgedämpft. Initiatorhalter und 
Stossdämpfer mit Anschlag können sowohl am Grundkörper wie auch am Schlitten 
montiert werden. Es entstehen so vielseitige Auslegungsmöglichkeiten und Sie 
können den PS 25 / PS 32 optimal an die Platzverhältnisse in Ihrer Anlage 
anpassen. 

 

2 

1 
3 

 

4 

5 6 

7 
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Anbaumöglichkeiten Stossdämpfer und Anschlagschraub en:  

Beim PS 25 und PS 32 können die Stossdämpfer wahlweise auf der Vorder- oder  
Rückseite angebaut werden. 

    
Montage innen liegend    Montage aussen liegend   

                                                                                  (bis Hub 100 mm)  

 

 

 

 

 

Stossdämpfer und Sensor 
können getrennt voneinander 
getauscht werden ohne die 
Position zu verlieren 

Sensor mit Spannmutter  

am Umfang fixiert.  

(keine Madenschraube) 

Sensorhalter wird bei Einstellung des Stossdämpfers mitgezogen 

Feineinstellung 
Stossdämpfer über 
Klemmschraube am 
Anschlagbolzen  
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Technische Daten PS 25  

HINWEIS 

Weitere technische Daten finden Sie im technischen Katalog. 

Technische Daten PS 25: 

Lagertemperatur 0 .. +50°C 

Betriebstemperatur 0 .. +50°C 

Luftfeuchtigkeit <90%, nicht kondensierend 

Betriebsdruck 4 .. 8bar 

Montageraster 48 x 48 mm 
An den Seitenplatten: 30 x 30 mm  

Montagegewinde Raster 48 x 48 mm: M6; Raster 30 x 30 mm: M4 

Abmessungen PS 25: 

 PS 25/50 PS 25/100   PS 25/150     PS 25/200   

Länge 220 mm 320 mm 420 mm     520 mm     

Breite 65 mm 65 mm 65 mm       65 mm       

Höhe 63.5 mm 63.5 mm 63.5 mm      63.5 mm      

Gewicht 2.54 kg 3.16 kg 3.91 kg         4.58 kg         
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Technische Daten PS 32: 

Lagertemperatur 0 .. +50°C 

Betriebstemperatur 0 .. +50°C 

Luftfeuchtigkeit <90%, nicht kondensierend 

Betriebsdruck 4 .. 8bar 

Montageraster 48 x 48 mm 
An den Seitenplatten: 48 x 48 und 30 x 30 mm  

Montagegewinde Raster 48 x 48 mm: M6; Raster 30 x 30 mm: M4 

Abmessungen PS 32 

 PS 32/50 PS 32/100   PS 32/150     PS 32/200   

Länge 224 mm 324 mm 424 mm     524 mm     

Breite 80 mm 80 mm 80 mm       80 mm       

Höhe 79.5 mm 79.5 mm 79.5 mm      79.5 mm      

Gewicht 4.21 kg 5.24 kg 6.29 kg         7.37 kg         

 

 PS 32/250 PS 32/300   PS 32/350     PS 32/400   

Länge 624 mm 724 mm 824 mm     924 mm     

Breite 80 mm 80 mm 805 mm       80 mm       

Höhe 79.5 mm 79.5 mm 79.5 mm      79.5 mm      

Gewicht 8.4 kg 9.46 kg 10.5 kg         11.59 kg        
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Einbau 

Je nach Anwendung kann entweder der Grundkörper oder der Schlitten fest montiert 
werden. 

 

                                                       

                                                   

 

 

 

 
 

 

Montage Grundkörper von unten und 
von oben möglich. 

Montage Portalaufbau 

 Verwenden Sie zur Positionierung die mitgelieferten Zentrierhülsen. Setzen Sie 
diese in zwei diagonal gegenüberliegende Bohrungen des Montagerasters ein. 

 

VORSICHT 

 Bei Einbau in vertikaler Lage ist der Schlitten imm er vor der Montage 
in die unterste Position zu bewegen, da plötzlich b ewegende Massen 
Verletzungen hervorrufen können. 
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Option Zwischenanschlag PS 25-ZA 

Die Präzisionsschlitten PS 25 können mit einem, oder mit zwei angebauten 
Zwischenanschlägen bestellt werden. Mit Zylinderhüben von 5 bis max. 120 mm, 
(Hubschritte 5 mm). Die Zwischenanschläge können vorne rechts oder links, oder 
hinten rechts oder links montiert werden. 

 

 
 

 

 

Bezeichnung der Teile 

Zwischenpositionszylinder 
Anschlagsystem 

+ 0 / - 5 mm 
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Option Zwischenanschlag PS 32-ZA 

Die Präzisionsschlitten PS 32 können mit einem, oder mit zwei angebauten 
Zwischenanschlägen bestellt werden. Mit zylinderhüben von 5 mm bis max. 170 mm, 
(Hubschritte 5 mm). Die Zwischenansläge können vorne rechts oder links, oder 
hinten rechts oder links montiert werden. 

 

 
 

 

Bezeichnung der Teile 

Zwischenpositionszylinder Anschlagsystem 

(+ / - 5 mm) 
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Montageanleitung für Zwischenanschlag ZA an PS-Modu l 

Bezieht sich auf die Montage bei den Positionen 1 und 2 (Seiten 10 u.11) 

Vorgehen: 

1. Seitenplatte demontieren inkl. Anschlagsysteme 

(diese werden an der neuen Seitenplatte befestigt). 

 

 

 

 

 

 

 

2. Neue Seitenplatte montieren, Schrauben 

leicht fetten und gemäss ihrer Grösse 

(M5 bei PS 25) 

(M6 bei PS 32) einsetzen und festziehen. 

 

 

 

 

 

3. Anschlag auf dem Zwischenpositionszylinder 

montieren.  

Beachte: Befestigungsschraube mit (Schrauben- 

Sicherung) benetzen. 

Ausrichtung gemäss Bild 

 

 

4. Befestigungsschrauben (mit Schraubensicherung)  

für den Zwischenpositionszylinder in der Seiten- 

platte von der Innenseite her einlegen.  
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5. Zwischenpositionszylinder an der Seitenplatte 

Festschrauben. Diese Schrauben müssen  

ebenfalls mit (Schraubensicherung)  

versehen werden. 

 

 

 

6. Anschlagsystem an der Seitenplatte bzw. am  

     Grundkörper befestigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

7. Diese Teile werden nicht mehr verwendet. 
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Montageanleitung für Zwischenanschlag ZA an PS-Modu l 

Bezieht sich auf die Positionen 3 oder 4 (Kolbenstangen seitig). (Seite 10 u. 11) 

Vorgehen: 

1. Seitenplatte demontieren inkl. Anschlagsysteme 

(diese werden an der neuen Seitenplatte befestigt). 

 

 

 

 

 

 

 

2. Neue Seitenplatte montieren. Schrauben leicht  

      fetten und gemäss ihrer Grösse: 

      (M5 bei PS 25) 

      (M6 bei PS 32) einsetzen und festziehen. 

 

 

 

 

 

 

3. Anschlag auf dem Zwischenpositionszylinder 

montieren.  

Beachte: Befestigungsschrauben mit  

(Schraubensicherung) benetzen.  

Ausrichtung gemäss Bild.   

 

 

4. Befestigungsschrauben (mit Schraubensicherung) 

für den Zwischenpositionszylinder in der Seiten- 

platte von der Innenseite her einlegen. 
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5. Kolbenstange mit der Spezialschraube and der 

Seitenplatte fixieren.  

Beachte: (Schraubensicherung) an der Schraube. 

Schraubenschaft fetten. Zum festziehen der  

Schraube,  Kolbenstange an der Schlüsselweite  

mit festhalten. Schraube mit 4 Nm anziehen. 

 

6. Zwischenpositionszylinder Zwischenpositions- 

      zylinder an der Seitenplatte festschrauben.  

      Diese Schrauben müssen ebenfalls (mit  

      Schraubensicherung) versehen werden. 

 

7. Anschlagsystem an der Seitenplatte bzw. am  

Grundkörper befestigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

8. Diese Teile werden nicht mehr verwendet. 
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Zwischenhub 

Ausfahren des Zwischenhubzylinders 

Grundhub  

Position 0mm 

Position 200mm 
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Anfahren der Zwischenposition 

Einstellen der Zwischenposition 

Anschlagschraube 

Stossdämpfer / Anschlag 
Positionsverstellung + 0 / - 5 mm 
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Korrekt eingestellte Positionen  

Zwischenhub Grundhub 0 

-5 mm 

Falsch eingestellte Positionen 

Grundhub wird nicht erreicht, da 
der Zwischenhubanschlag zu weit 
ausgefahren ist 
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HINWEIS 

Beachten Sie bei der vertikalen Montage, dass die Kolbenstange nach oben zeigt. 
Damit ist gewährleistet, dass für die Aufwärtsbewegung die maximale Kolbenkraft zur 
Verfügung steht. 

 

Weitere zu montierende Elemente können an den Seitenplatten oder an der 
Schlittenplatte montiert werden. 

Für die Montage sind Schrauben zu verwenden, welche mindesten der nachfolgend 
aufgeführten Spezifikation entsprechen: 

 

Norm: VDI 2230 
Festigkeit:  Klasse 8.8 
Oberfläche: Verzinkt-blau, geölt oder gefettet 
 
 
Gewinde Anzugsmomente 

M3 1,1 … 1,3 Nm 

M4 2,5 … 2,9 Nm 

M5 4,9 … 5,8 Nm 

M6 8,5 ... 9,9 Nm 
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Feststelleinheit zu PS 25 - PS 32 

Passive Absturzsicherung mittels Federkraft 200 Nuten. (Passiv = lösen mit Druck) 

Minderhub des Moduls 8 mm 

Beim Einsatz der Feststelleinheit verringert sich der Modulhub um 8 mm. Dies sollte 
bei der Modulbestellung bereits mit eingeplant werden. 

Im Lieferumfang einbegriffen: 2 Montageschrauben M4x20 mm 

      

Vorgang:  -    Druckluft entfernen  

- Kolbenstangen Schraube lösen 

- Kolbenstange zurückschieben 

- Feststelleinheit über die Kolbenstange führen 

- Feststelleinheit am Grundkörper festschrauben 

- Kolbenstange ausfahren und an der Stirnplatte festschrauben 

- Druckluft an der Feststelleinheit anschliessen 

 
Set Anschlagverlängerung zu PS Module 

Anschlagposition mit Verlängerung 

Vorgang : Druckluft am Modul wegnehmen, die zwei Anschlagzapfen (1) lösen und 
wegnehmen, die neuen Anschlagzapfen einschrauben und festziehen. 

  
 

1 
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Pneumatikanschluss PS-Modul 

Am Grundkörper befinden sich auf der linken und der rechten Seite je 
Pneumatikanschlüsse (M5). Die nicht verwendeten Pneumatikanschlüsse müssen 
mit den mitgelieferten Verschlussschrauben luftdicht verschlossen werden. 

 

          
 

1 Druckluftanschluss 4 Drosselrückschlagventil 

2 Wartungseinheit 5 Präzisionsschlitten PS 25 / PS 32 

3 Wegeventil 

(Standard 5/2) 

6 ZA Zwischenpositionszylinder 

Pneumatikanschluss Zwischenposition ZA  

 

 

 

1 2 4 

5 

3 5/2 4/2 

6 

4 
2 

ZA ZA 

1 

3 5/2 4/2 
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Vorbereitung zur Inbetriebnahme  

Stellen Sie vor der Inbetriebnahme den Stossdämpfer mit Anschlag und den 
Initiatorhalter so ein, das der vorgesehene Hub richtig abgedämpft wird. 

Der Stossdämpfer mit Anschlag und der Initiatorhalter sind miteinander verbunden, 
(gekoppelt).Inbetriebnahme 

�  Belüften Sie Ihre gesamte Anlage langsam.  

�  Achten sie auf die zulässigen Werte (siehe Katalog) für: 

- Nutzlast 
- Bewegungsfrequenz 
- Momentenbelastungen auf das Führungssystem 

VORSICHT 

  

              Gliedmassen können durch bewegliche Bauteile gequetscht werden. 

�  Stellen Sie sicher, dass sich Arbeitsbereich des Moduls keine Personen oder 
Werkzeuge befinden. 

�  Führen Sie einen Probelauf durch 

- Zuerst mit langsamen Verfahrbewegungen, 
- dann unter Einsatzbedingungen. 

 

Wartung und Pflege 

Der PS 25 / PS 32 ist  unter den folgenden Bedingungen wartungsfrei: 

�  Saubere Werkstattatmosphäre 

�  Kein Spritzwasser 

�  Keine Abrieb- oder Prozessstäube und Dämpfe 

�  Umgebungsbedingungen gemäss technischem Katalog 

 

Das Modul sollte in regelmässigen Abständen mit einem trockenen Tuch gereinigt 
werden. 

Das Modul darf nicht abgespritzt werden und zur Reinigung dürfen keine aggressiven  
Reinigungsmittel verwendet werden. 
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Instandhaltung 

Die Präzisionsschlitten PS sind lebensdauergeschmiert, es kann mit geölter oder 
ölfreier Luft betrieben werden. 

ACHTUNG 

 Vor einem Betrieb mit ölfreier Luft darf der Präzisionsschlitten PS 
keinesfalls mit geölter Luft betrieben worden sein! 

Luftspezifikationen: 

�  Trocken (kondenswasserfrei) 

�  Gefiltert (40um Filter  für geölte Luft) 

�  Gefiltert (5 um Filter bei ölfreier Luft) 

Wenn das Greif-Drehmodul GM/RM mit geölter Luft betrieben wird, empfehlen wir 
folgende Oele: 

·  Festo Spezialöl 

·  Avia Avilub RSL 10 

·  BP Energol HPL 10 

·  Esso Spinesso 10 

·  Shell Tellus Oel C 10 

·  Mobil DTE 21 

·  Blaser Blasol 154 

Oelmenge: 5-10 tropfen Oel pro 1000 l Luft 

Viskositätsbereich: 

9 bis 11 mm2/s (= cST) bei 40°C, ISO-Klasse VG 10 n ach ISO 3448 

Zur Instandhaltung sind neben den üblichen Maschinenreinigungsarbeiten keine 
weiteren Massnahmen erforderlich. 

 

HINWEIS 

Moduleinsätze mit ionisierter Luft Umgebung (z.Beisp. Bei Hochspannungs-
prozessoren wie koronisieren). 

Hier sollten offene Führungen und Kolbenstangen immer mit Fett bestrichen werden, 
damit sie nicht rosten. 

Empfehlung: Reinigung und Fettung monatlich! 

Afag standard:       - Staburax NBU8EP (Flachführungen) 

                               - Blasolube 301 (Kolbenstangen) 
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Zubehör:                                                                PS 25                       PS 32      

Artikel Bestellnummer         
Bestellnummer  

Stossdämpfer ASSD M12x1-1 (ASSD M14x1-1) 
Feststelleinheit  
Set Anschlagverlängerung  
INI d4/6.5x45-Sn0.8-PNP-close-M8x1 
Zwischenanschlag ZA (Position 1) 
Zwischenanschlag ZA (Position 2) 
Zwischenanschlag ZA (Position 3) 
Zwischenanschlag ZA (Position 4) 
 

50105234                 50105235 
50101522                 50101523 
50138771                 50138842 
11009034                 11009034 
50100326                 50100331 
50100328                 50100332  
50100329                 50100334 
50100330                 50100335 
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Störungsbeseitigung 

 

Störung Mögliche Ursache Abhilfe 

Zu grosse Nutzlast Nutzlast verkleinern 

Druck zu gering Druck bis max. 8 bar erhöhen 

Schlitten fährt 
nicht in Endlage 

Modul falsch angeschlossen Pneumatikverschlauchung 
überprüfen 

 Drossel-Rückschlagventil 
ganz geschlossen 

Drossel-Rückschlagventil öffnen 

 Modul defekt Modul an Afag senden 

Schlitten fährt zu 
hart in die 
Endlage 

Stossdämpfer mit Anschlag 
falsch eingestellt 
 
Stossdämpfer mit Anschlag 
defekt 

Stossdämpfer mit Anschlag 
nachjustieren 
 
Stossdämpfer mit Anschlag 
austauschen 

 Max. Nutzlast überschritten Nutzlast reduzieren 

 Schlittengeschwindigkeit zu 
hoch 

Geschwindigkeit mittels 
Drosselrückschlagventil 
reduzieren 

Modul verliert 
hörbar Luft 

Leckage aus 
Druckluftanschluss 

Verschlüsse aller Luftanschlüsse 
kontrollieren und nachziehen 

 Leckage aus Zylinder Dichtungssatz wechseln 
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Ausbau und Reparatur 

Bei einer Beschädigung des Moduls kann dieses an die Afag AG zur Reparatur 
eingeschickt werden.  

VORSICHT 

 
Der Ausbau des Modul darf nur bei entlüfteter und d eaktivierter 
Anlage erfolgen. Werden pneumatische Anschlüsse unt er Druck 
getrennt, kann es durch plötzliche schnelle Bewegun gen von 
bewegten Teilen zu schweren Körperverletzungen komm en. 

 

Wann können Module selber repariert werden? 

Nach Ablauf der offiziellen Garantie können Verschleissteile vom Kunden selber 
ausgewechselt werden. 

HINWEIS 

 Andere defekte Modulteile werden ausschliesslich nu r von der Firma 
Afag AG ausgewechselt! 

 

Der Kunde stellt fest, ob dies noch unter die Modul -Garantie fällt? 

- wenn ja, schickt er das Modul an die  Firma Afag AG zur Reparatur. 

- wenn die Garantie abgelaufen ist, entscheidet der Kunde ob er die Reparatur 
selber ausführt und das Verschleissteile-Set bestellt, oder ob er das Modul an 
die Firma Afag AG zur Reparatur zustellt. 

 

HINWEIS 

Die Afag bietet Ihnen einen zuverlässigen Reparaturdienst an. Beachten Sie, dass 
Afag keine Garantie für Module übernehmen kann, welche nicht durch die Firma Afag 
AG repariert wurden. 
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Verschleissteile                                                 PS 25                      PS 32 

Artikel Bestellnummer      Bestellnummer  

Stossdämpfer ASSD 12/10   (ASSD 14/16) 
Klemmhalter SD  
Klemmschraube zu Klemmhalter M4x12 
Klemmhalter zu Sensor  
Sensorhalter inkl. Spannzange u. 6 Kt. Mu. 
Schaltbolzen 
Dämpferanpassung zu SD 
Dichtungssatz  

50105234                50105235 
50138588                50138595 
50189496                50189496 
50138590                50138597 
50138579                50138592 
50138564                50138564 
50138584                50138594 
50111822                50111823 

 

 
 

 

 

 

Entsorgung 

Nicht mehr verwendbare PS-Module sollen nicht als ganze Einheit, sondern in 
Einzelteilen und nach Art der Materialien demontiert und rezykliert werden. Nicht 
rezyklierbare Materialien artgerecht entsorgen. 

 

 

 

 

Klemmhalter SD 

Dämpferanpassung zur 
Einstellung des SD Hub 

Stossdämpfer ASSD 

Sensorhalter inkl. Spannzange 
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Afag Automation AG 
Fiechtenstrasse 32 
CH - 4950 Huttwil 
Schweiz 

Tel.: +41 (0)62 959 86 86 

Fax.: +41 (0)62 959 87 87 

e-mail: sales@afag.com 

Internet: www.afag.com 

 

 


